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Online weiterlesen

FORDERUNGEN
 Ǔ ÖPNV-Angebot aus-
bauen, Radverkehr 
und neue Mobilität 
fördern

 Ǔ Mikrodepots und 
Paketstationen zur 
Quartiersbelieferung 
aufbauen

Multimodaler Verkehr schont das Klima und schafft mehr Kapazität für den Wirt-
schaftsverkehr. Dafür braucht es mehr ÖPNV, sichere Rad- und Gehwege, neue Mobili-
tätsangebote und aktives Parkraummanagement. Der Wirtschaftsverkehr benötigt  
zudem: Autobahn- und Brückensanierung, Lieferzonen, Mikrodepots, E-Ladeinfrastruk-
tur, Baustellenkoordinierung und die TVO.

Verkehrsinfrastruktur sichern
Ohne Logistik und Lkw-Verkehr kann 
in Berlin nicht eingekauft, produziert, 
gebaut, gepflegt oder Müll entsorgt 
werden. Es gilt daher, Straßennetze und 
Straßenräume für ein sicheres Neben- 
und Miteinander von Wirtschaftsverkehr 
und Umweltverbund umzugestalten. Um 
die Gesamtfunktion zu sichern, muss nun 
endlich ein zukunftsfester Verkehrsent-
wicklungsplan beschlossen werden.

Verkehrsnetze sanieren  
und Lücken schließen
Damit die Stadt weiter und besser funk-
tionieren kann, müssen die Verkehrsnetze 
saniert und weiterentwickelt werden, 
nicht nur die maroden Autobahnab-
schnitte vom Dreieck Funkturm bis 
zur A111. Mit der TVO ist endlich eine 
klaffende Verkehrslücke zu schließen. 

Entwicklungsgebiete wie der Blanken-
burger Süden oder der frühere Flughafen 
Tegel müssen bedarfsgerecht erschlossen 
werden.

Wirtschafts- und Radverkehr  
sicher integrieren
Eine Mobilitätswende gelingt mit mehr 
U- und S-Bahnen, mehr E-Ladesäulen 
sowie mehr und sanierten Radwegen. 
In Geschäftsstraßen sollten neue Fahr-
radbügel entstehen, etwa anstelle von 
Dauerparkplätzen. Um Abbiegeunfälle 
zu verhindern, braucht es neben mehr 
Verkehrsdisziplin auch breite Aufstell-
räume für Radfahrer vor Ampeln. Wie die 
ungeplanten Pop-up-Radwege gezeigt 
haben, braucht es für einen sicheren 
Verkehr vor allem Lieferflächen. 

Hier steht eine Kapitel headline  
mit maximal zwei Zeilen
Effizienten und nachhaltigen 
Wirtschaftsverkehr ermöglichen

MOBILITÄT

FORDERUNGEN
 Ǔ Lieferzonen und E-
Ladesäulen einrich-
ten und regelmäßig 
freihalten

 Ǔ Unverhältnismäßige 
Straßenverkehrsregu-
lierungen vermeiden

 Ǔ Mit Stadtautobahn 
und Tangential-
verbindung Ost die 
Innenstadt entlasten

 Ǔ Klare Abgrenzung 
zwischen Taxi- und 
Mietwagenverkehr 
durchsetzen

 Ǔ Flughafen BER und 
seine Verkehrsan-
bindung fit machen 

 Ǔ Parkberechtigungen 
für Betriebsfahrzeu-
ge bedarfsgerecht 
erteilen

Auch fehlt es an innovativen Lösungen 
wie Mikrodepots für die wachsende Paket-
belieferung sowie an Sonderparkberechti-
gungen für Dienstleister.

Wirtschaftsverkehr mitnehmen
Um klimaneutral zu werden, braucht 
Berlin besonders klimaschonende 
Kfz-Antriebe. Gerade bei großen Nutz-
fahrzeugen wird das Angebot aber noch 
länger zu klein bleiben. Da der Wirt-
schaftsverkehr auch in Zukunft auf das 
Kfz angewiesen sein wird, sind Fahrver-
bote hier der falsche Weg. Auch durch 
neue Regulierungen, etwa beim Sharing, 
oder durch zusätzliche Preismecha-
nismen, etwa eine City-Maut, dürfen 
keine zusätzlichen Belastungen für die 
Unternehmen entstehen. Durch strengere 
Abgasnormen werden Dieselfahrzeuge 
deutlich sauberer.

Zudem gibt es mit Parkraumbewirt-
schaftung und steigenden Spritpreisen 
durch eine CO2-Bepreisung lenkende 
Maßnahmen. Vielmehr sollte die Politik 
den Wirtschaftsverkehr stärker in den 
Blick nehmen. 

Es gilt, ökonomisch und ökologisch 
tragfähige Handlungsoptionen, wie eine 
Fokussierung auf Wasserstoff im Schwer-
verkehr, aufzuzeigen und das seit vielen 
Jahren angekündigte Integrierte Wirt-
schaftsverkehrskonzept zu verabschieden.

Fördern statt fordern
Die Berliner Wirtschaft kann nur wett-
bewerbsfähig sein, wenn klimapolitische 
Zukunftsfelder und Schlüsseltechnolo-
gien systematisch und strategisch voran-
getrieben und gefördert werden. Dazu 
braucht es Erfindergeist, Versuchsfelder 
und Leitmärkte. Die Politik sollte deshalb 
innovative Mobilitätslösungen, alternative 
Antriebe sowie betriebliches Mobilitäts-
management technologieoffen fördern.

Der Berliner Verkehr bewegt sich bereits Richtung Umweltverbund: 
Immer mehr Menschen nutzen Rad, ÖPNV oder gehen zu Fuß – 

der Kfz-Verkehr nimmt ab.
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